
Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder,
normalerweise erhalten Sie um diese Jahreszeit die 2. Ausgabe 
2022 unseres Herzblattes.

Nun ist es aber so, dass auch in diesem Jahr Corona wieder einiges 
verhindert hat:

•  Wir hatten nach Abstimmung mit dem Krankenhaus das  
geplante Herz-Seminar ausfallen lassen. 

•  Ebenso haben wir uns entschlossen, die Mitgliederversamm-
lung unseres Vereins auf das Jahr 2023 zu verschieben.

•  Auch die Feier zu „45 Jahre Kardiologie“ ist der Herbstwelle 
des Coronavirus zum Opfer gefallen.

Durch all diese Umstände sind auch unsere Vorstandssitzungen 
und die Sitzungen des Redaktionsausschusses des Vereins seltener 
durchgeführt worden.

Kurz gesagt, es fehlen Themen, über die wir berichten könnten. 
Die verantwortlichen Ärzte wollten wir zu all dem Corona stress 
nicht auch noch mit Inhalten für unser Herzblatt belasten. Den-
noch gibt es die eine oder andere Veränderung, über die wir Sie 
auf diesem Wege informieren möchten.

Sicher haben Sie gelesen, dass es in der Herz- Thoraxchirurgie 
einen Chefarztwechsel gegeben hat, der Sie wahrscheinlich ge-
nauso überrascht hat wie uns als Verein. Der neue Chefarzt Herr 
Kavou Hakim- Meibodi kommt aus Bad Oeynhausen und wurde 
am 11.11.2022 offiziell eingeführt. Die Gründe für den Wechsel 
sind uns bis heute nicht bekannt.

Herr Hakim-Meibodi hat uns bereits seine Mitarbeit im Verein 
signalisiert.

An dieser Stelle möchten wir uns daher im Namen des Vorstands 
bei Herrn Prof. Dr. Seipelt bedanken – für seine Arbeit, sein En-
gagement im Verein und seine Unterstützung. Wir wünschen ihm 
alles Gute auf seinem weiteren Weg.

Unseren Vereinszweck haben wir in 2022 umgesetzt, indem 
wir beschlossen haben der Kardiologie einen Roboter der Firma  
Corpuls zur Herzdruckmassage im Wert von 18.000 Euro zu 
finanzieren.

Wie man sieht, vergehen auch in der SHG alte Welten, die sich 
bewährt haben, und machen neuen Platz, die sich erst noch be-
währen müssen.

Wir hoffen und wünschen, dass in der SHG eine gewisse Konti-
nuität wieder Einzug hält – vor allem zum Wohle der Patienten.

Diese Kontinuität bleibt ein Stück weit gewahrt, da der langjähri-
ge Oberarzt Dr.  Gatto, den die meisten von Ihnen bereits kennen, 
die Chefarztnachfolge in 2023 von Herrn Dr. Özbek antritt.

An dieser Stelle folgt wieder etwas Nachdenkliches zum Jahres-
ende mit einem Zitat von  Martin Luther King:

„Wir neigen dazu, Erfolg eher nach der Höhe  
unserer Gehälter oder nach der Größe unseres Autos zu  
bestimmen, als nach dem Grad unserer Hilfsbereitschaft  

und dem Maß unserer Menschlichkeit.“

Wie sieht es in unserer heutigen Gesellschaft mit dem Maß an 
Hilfsbereitschaft und an Menschlichkeit aus?

•  Sind wir zu einer Gesellschaft von Egomanen geworden?
• Zählt nur noch das eigene Ich?
•  Ist das Ich größer geworden als das Selbst?
• Wo ist das Herz geblieben?

Der Mensch hat immer die Wahl, gut zu sein und Gutes zu tun. 

Das neue Jahr sollten wir mit Hoffnung im Herzen begrüßen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine Adventszeit ohne Hektik 
und Stress, als friedliche und nachdenkliche Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest.

Wir wünschen Ihnen vor allem Gesundheit, denn ohne sie ist 
alles nichts. Und denken Sie immer daran:

„Das Herz ist der Schlüssel zur Welt.“  
(Novalis)

Vorstandsvorsitzender  Geschäftsführerin
Paul Quirin  Gabriele Haser
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